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Herren 1. Kreisklasse Gr. West

Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 IV : MTV Urberach 1901 III 
Montag, 10.10.2022, 20:15 Uhr

Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 IV siegt deutlich gegen 
MTV Urberach 1901 III

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg der Sportgemeinschaft Egelsbach 1874
IV im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. West gegen den MTV Urberach 1901 III beschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Montagabend mit 2
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwar brachten Dieffenbach / Raab Fitterer / Waldhaus phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Fitterer / Waldhaus mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach einem Erfolg für Rolke /
Riener sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Führung gegen Fentroß / Krenz letztlich
nicht zu einem Erfolg ummünzen. Zink / Herth konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Homann / Reimers beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Unbeeindruckt von einem
folgenden 2:0-Rückstand, kam Alexander Rolke gegen Stephan Krenz dann besser ins Spiel und
gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Arnd Fitterer überzeugte im Match gegen Mark
Fentroß, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Fabian Raab
zeigte Frank Waldhaus seinem Gegner die Grenzen auf. Nur einen Satz verlor Stefan Riener bei
seinem Sieg in vier Sätzen gegen Sascha Dieffenbach und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Hierbei überließ Riener seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn.
Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit nur einem
Satzverlust ging anschließend Günter Zink gegen Michael Reimers durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht einen Satzgewinn überließ Patrik Herth seinem Gegner Christian
Homann beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler der Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 IV und des
MTV Urberach 1901 III in die Box. Alexander Rolke gelang es, Mark Fentroß im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Da gab es
nichts zu rütteln. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 IV am 21.10.2022 gegen
den SC Steinberg 1953 II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 21.10.2022 gegen den TTC Langen 1950 VII einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 IV

Doppel: Fitterer / Waldhaus 1:0, Rolke / Riener 0:1, Zink / Herth 1:0 
Einzel: A. Rolke 2:0, A. Fitterer 1:0, F. Waldhaus 1:0, S. Riener 1:0, G. Zink 1:0, P. Herth 1:0 

 MTV Urberach 1901 III
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Doppel: Fentroß / Krenz 1:0, Dieffenbach / Raab 0:1, Homann / Reimers 0:1 
Einzel: M. Fentroß 0:2, S. Krenz 0:1, S. Dieffenbach 0:1, F. Raab 0:1, C. Homann 0:1, M. Reimers 0:
1


